
  

Herzlich Willkommen zum 
Elternabend!

Einschulung Schuljahr 2021/22
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2) Elternbeirat

3) Förderverein

4) Schulweghelfer

5) Mittagsbetreuung

6) Hort

7) Vorstellung Regelklassen

8) Vorstellung Ganztag

9) Vorstellung Kombiklassen

10)   Informationen zur Schuleinschreibung



  

Elternbeirat
Elternbeiratsvorsitzende Tanja Olszak



  

Förderverein
1.Vorstand: Markus Misling

● Homepage: www.foerderverein-gs-puchheim.de

● E-Mail: info@foerderverein-gs-puchheim.de



  

Schulweghelfer
Schulweghelfer-puc@web.de

Kontakt: Margret Ladstätter

Tel: 089/802761 

Mobil: 0151/18368522



  

Mittagsbetreuung

Tanja Sagerer

● E-Mail: 
mb-gernerplatz@sozialdienst-puchheim.de

● Informationsflyer bitte per E-Mail anfordern

mailto:mb-gernerplatz@sozialdienst-puchheim.de


  

Hort

Frau Brandhofer

● Telefonnummer: 089/ 80 35 88

● E-Mail: abenteuerland.puchheim@kita.awo-obb.de

● Homepage: www.abenteuerland-puchheim.awo-obb.de

● Anmeldung über: www.little-bird.de/puchheim



Die Regelklasse



Unterricht:
In den Jahrgangsstufen 1 und 2

• kein stundenweise gegliederter Fachunterricht

• Dauer und Abfolge der Lerntätigkeiten werden 
je nach Belastbarkeit des Kindes und nach 
didaktischen Erfordernissen variiert

• im Grundlegenden Unterricht sind folgende 
Fächer zusammengefasst:

− Deutsch

− Mathematik

− Heimat- und Sachunterricht

− Kunst

− Musik



Bisher verwendete Unterrichtsmaterialien:
• Deutsch: Einsterns Schwester (Cornelsen) mit Arbeitsheften

• Mathe: Flex und Flo (Diesterweg) mit Arbeitsheft

• Heimat- und Sachunterricht: angelehnt an Erlebniswelt (Oldenbourg)



Lernbereiche Deutsch und Mathematik:

Deutsch: 

• Sprechen und Zuhören

• Lesen

• Schreiben

• Sprachgebrauch,
Sprache untersuchen 
und reflektieren 
(enthält: Richtig Schreiben)

Mathematik: 

• Zahlen und Operationen

• Raum und Form

• Größen und Messen

• Daten und Zufall



Unterrichtsmethoden:

• Plenum (Unterrichtsgespräch)

• Einzelarbeit e

• Partnerarbeit p

• Gruppenarbeit g

• Stationentraining

• Lerntheke

• Unterrichtsgänge

• Projektunterricht

• u.v.m



Iris Dietl-Simon & Margit Kolodziej

Ganztagesklasse 
am Gernerplatz



Bildung

Erziehung Betreuung



Bei uns im Ganztag

Unterrichtsinhalte wie in den Regelklassen

Viel mehr Zeit

Zusätzliche Angebote

Zusätzliche Förderstunden

Keine Hausaufgaben (nur am Freitag)

Mehr Unterrichtsstunden z.B. in Deutsch und 
Mathe durch zusätzliche 
Differenzierungsmöglichkeiten

Projekte, Schule Draußen, Hörclub

Differenzierung durch zusätzliche Lehrer, 
halbe Klasse 

ABER:

Eltern unterstützen die schulische Arbeit

Bildung

Erziehung Betreuung



Bildung

Erziehung Betreuung

Wir achten auf…

• Wie gehen wir miteinander um?

• Wir achten einander.

• Streit versuchen wir gerecht und 
konstruktiv zu lösen.

• Wir halten uns an unsere Regeln.

• Rituale und feste Tagesabläufe 
strukturieren unser Miteinander.

• Wir gehen höflich miteinander um.

• Wir haben Interesse aneinander.



Bildung

Erziehung Betreuung

• täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr (Freitag bis 12.25Uhr)

• essen täglich gemeinsam

• spielen täglich gemeinsam

• Corona: angepasste Betreuungszeiten

Wir sind in der Schule…



Wir
unterrichten und leben mit Ihren Kindern

• Sie sind berufstätig und haben während 
der Woche wenig Zeit für schulische 
Förderung

• Ihr Kind ist neugierig

• Ihr Kind hat Spaß am Zusammensein mit 
anderen Kindern

• Sie möchten, dass Ihr Kind bestens 
gefördert wird



leben

lernen

lachen

wir
miteinander

gemeinsam

erleben
erfahren

helfen

unterstützen

spielen

bewegen

entspannen
entdecken



Stundenplan

v

v



Haben Sie noch Fragen?

Iris Dietl-Simon & Margit Kolodziej

Bitte telefonisch oder per Mail im 
Sekretariat melden

● sekretariat@gernerplatz.de

● Telefon: 089 – 802279



Jahrgangskombinierte Klasse 1/2



Was bedeutet „jahrgangskombiniert“?

 In der jahrgangskombinierten Klasse lernen Kinder 
der Jahrgangsstufen 1 und 2 gemeinsam in einer Klasse.

 Das Konzept der Jahrgangskombination greift die 
Entwicklungsheterogenität der Schüler auf.

 Jedes Jahr ergibt sich eine neue Mischung aus Erst-
und Zweitklässlern.

 In  3/4 kommen die Kinder wieder in den gleichen 
Kombinationen zusammen.



Was sind die Grundprinzipien?

 Voneinander und miteinander lernen 

 Selbstständiges und eigenverantwortliches Lernen

 Förderung der sozialen Kompetenzen

 Entwicklung und Stärkung des Selbstwertgefühls

 Lernen durch Lehren

 Erweiterung von Lern- und Erfahrungsmöglichkeiten



Wie schaut der Unterricht aus?

 Gemischte Sitzordnung

 Einführungsphasen in Differenzierungsstunden 

 Gut vorbereitete und offene Lernumgebung

 Kooperative Lernformen



Was „passiert“ nebenbei?

 Förderung der Selbstständigkeit

 Kommunikation

 Verinnerlichung von Lerninhalten

 Stärkung des Selbstkonzepts und der Selbstorganisation

 Lernförderliches Klima -> Helferkultur

 Lernmotivation durch den „Älteren, der mehr weiß“



„Ich liebe eine 

Kombiklasse, 

weil da kann 

man immer eine 

Maus fragen.“

„Das hat mir in 

der zweiten 

Klasse gefallen, 

dass ich mal 

groß war.“



  

Schuleinschreibung
● Ursprünglich geplant: Mittwoch 10. März

● Voraussichtlich Einzeltermine in der Woche
vom 08. - 12. März

● Bitte mit Kind kommen

● Geburtsurkunde


